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In der Feldpost waren diesmal Osterpakete
Neckargemünder Schüler schickten Leckerbissen an Walldürner Soldaten in Afghanistan – Wünsche auf gesunde Heimkehr

Von Ana Hartmann

Neckargemünd/Walldürn. Zu Ostern als
Soldat im Auslandseinsatz – das ist eine
Vorstellung, die so gar nichts mit der Vor-
freude auf das Osterfest zu tun hat. Für
die Familien von Bundeswehrsoldaten, die
sich gemäß des Auftrags der Bundesre-
gierung derzeit in Afghanistan befinden,
ist das aber ernste Realität. Deshalb pack-
tenSchülerdesMax-Born-Gymnasiumsin
Neckargemünd nun Osterpakete für Sol-
daten in Afghanistan.

Lehrerin Susanne Schweinfurth hat
die Eltern eines solchen jungen Soldaten
kennengelernt, der zurzeit in Masar-e
Sharif seinen Dienst versieht. Dabei er-
fuhr sie, dass im März ein Kontingent
deutscher Soldaten der Nibelungen-Ka-
serne unter Führung von Hauptmann
Thomas Eichhorn seinen Dienst in Af-
ghanistan antritt. Naturgemäß verbindet
man mit diesem Einsatz die Sorge um den
Sohn und begleitet ihn aus der Ferne.
Doch längst nicht alle Soldaten fühlen
sich so aus der Heimat unterstützt.

Das wollte Schweinfurth ändern und
ein Zeichen der Solidarität mit den Sol-
daten im Auslandseinsatz setzen. Nach
Zustimmung durch die Eltern, die Schü-

ler und die Schulleitung organisierte sie
zusammen mit anderen Klassenlehrern
der fünften Klassen und vor allem mit den
Schülern eine „Paket-Aktion Afghanis-
tan“: Quasi als Maskottchen der Truppe

sammelten Eltern und Kinder vor allem
Süßigkeiten, Wurstdosen und andere Le-
ckerbissen aus der Region, packten sie in
Pakete und schickten sie über die Feld-
post der Bundeswehr nach Afghanistan.

Das Porto dafür sponserte das Lehrer-
kollegium.

Unglaubliche 41 Kilogramm Lecke-
reien kamen so zusammen. Aber das war
noch nicht alles, was die Schüler zum
Mutmachen versandten: In die Pakete
legten sie für jeden Soldaten einen Os-
terbrief mit vielen Glücks- und Früh-
lingsbildern, der herzliche Grüße aus Ne-
ckargemünd nach Masar-e Sharif über-
mittelte sowie ein Foto der Klassen mit
dem stellvertretenden Schulleiter Joa-
chim Philipp, der ebenso wie Schulleiter
Horst Linier das Vorhaben von Anfang
an unterstützte.

Bereits nach zehn Tagen kam die
Rückmeldung von Hauptmann Eichhorn
und den Soldaten unter seinem Kom-
mando. Alle Pakete sind unversehrt in
Afghanistan angekommen und waren für
die Frauen und Männer im Einsatz eine
tolle Überraschung, mit der sie nicht ge-
rechnet hatten. Vor allem die zu Herzen
gehenden und liebenswürdigen Wünsche
der Schüler für eine gesunde Rückkehr
in die Heimat hat seine Kameraden nach
den Worten Eichhorns tief berührt. So soll
es weitere Kontakte der Truppe mit ih-
ren „Glücksbringern“ aus dem Max-
Born-Gymnasium geben.Leckereien und Osterbriefe schickten die Schüler nach Afghanistan. Die Freude war groß.

Paradebeispiel für gelungene Zusammenarbeit
Die Breitbandverkabelung im Neckar-Odenwald-Kreis schreitet voran – Gestern offizieller Auftakt für das Ausbaugebiet 6 in Höpfingen

Höpfingen. (WB) Die Umsetzung des
Breitbandprojekts geht im Neckar-
Odenwald-Kreis seit Monaten in großen
Schritten voran. Auch im Ausbaugebiet
6 Walldürn – Höpfingen – Hardheim sind
die ersten Arbeiten vor einigen Wochen
angelaufen. Der symbolische Spaten-
stich hierzu erfolgte am gestrigen Mitt-
woch. Zum Treffpunkt an der soge-
nannten Radlerrast waren Bürgermeis-
ter Adalbert Hauck, seine Amtskollegen
Markus Günther (Walldürn) und Volker
Rohm (Hardheim), Landrat Dr. Achim
Brötel, Bereichsleiter Telekom Martin
Stiebitz mit seinem Stellvertreter Mi-
chael Schmitt, Projektkoordinator Jo-
hannes Biste, Gemeinderäte und weitere
interessierte Bürger gekommen.

Bürgermeister Adalbert Hauck zollte
den Mitarbeitern der ausführenden Fir-
ma Hartmann (Limbach) ein dickes Lob:
„Wir konnten schnell feststellen, das wir
es mit einer hervorragenden Baufirma zu
tun haben!“ Für die ebenfalls gute Zu-
sammenarbeit mit dem Landkreis und mit

den Nachbargemeinden bedankte sich
Adalbert Hauck ebenfalls.

Landrat Dr. Achim Brötel begann sei-
ne inhaltsreiche Ansprache mit einer
wichtigen Botschaft: „Mit dem Ausbau-
gebiet 6 erreichen wir ein weiteres wich-
tiges Etappenziel: Drei Viertel unseres
ehrgeizigen Gesamtprojekts sind dann
nämlich entweder bereits geschafft oder
zumindest in Arbeit.“ Das große Finale
(31. Dezember 2017) rücke somit unauf-
haltsam immer näher. Komplett abge-
schlossen sind bisher die Ausbaugebiete
1 (Mosbach, Obrigheim, symbolische
Freischaltung: 10. Oktober 2016), 2 (Bil-
ligheim, Haßmersheim, Hüffenhardt und
Neckarzimmern, symbolische Frei-
schaltung: 11. Januar 2017) und 3 (Klei-
ner Odenwald und Neckartal-Schiene,
symbolische Freischaltung: 28. März).

Das Ausbaugebiet 4 (Mudau und
Waldbrunn) stehe unmittelbar vor der
Fertigstellung (Freischaltung: 8. Mai); im
Ausbaugebiet 5 (Buchen) werde noch
fleißig gearbeitet. Damit seien schon jetzt

knapp die Hälfte aller 65 000 Anschlüsse
kreisweit am Hochleistungsnetz. „Wir
liegen also gut im Plan“, so der Landrat.

Im Ausbaugebiet 6 sollen 31,1 Kilo-
meter neue Glasfaserstrecken verlegt
werden (Walldürn: 11 Kilometer, Höp-
fingen: 11,1, Hardheim: 9). Das Ziel: tech-
nische Freigabe Ende August. Ausfüh-
rende Firmen sind Elektroanlagen Hart-
mann (Limbach) in Höpfingen, Firma
Schuler (Mosbach) in Hardheim und bei-
de Firmen zusammen in Walldürn.

Ganz nebenbei konstatierte Dr. Brö-
tel, dass die Tiefbauunternehmen unter
extrem hohem Zeitdruck sehr profes-
sionelle Arbeit leisten würden.

Wie Pressesprecher Jan Egenberger
vom Landratsamt erläuterte, werden im
Bereich des Gemeindeverwaltungsver-
bandes rund 31 Kilometer Glasfaserka-
bel und 69 hochmoderne Straßenvertei-
ler aufgestellt, sogenannte Multifunkti-
onsgehäuse. Mit neuester Übertra-
gungstechnik werde das Tempo im In-
ternet auf Bandbreiten bis zu 100 Me-

gabit pro Sekunde beschleunigt. „Wir ha-
ben jetzt das nördliche Ende des Land-
kreises erreicht und liegen weiterhin voll
im Zeitplan, was angesichts solch großer
Baumaßnahme keine Selbstverständ-
lichkeit ist“, so Jan Egenberger.

Insgesamt werden im Kreis rund 240
Kilometer Glasfaserkabel verlegt und 438
Kabelverzweiger gänzlich neu errichtet
oder mit moderner Übertragungstechnik
aufgerüstet. Die meisten Haushalte und
Gewerbetriebe könnten dann bis zu 100
MBit Download erreichen. Auch der Up-
loads werde für Unternehmen und Pri-
vatpersonen, beispielsweise über Nut-
zung von Clouds, immer wichtiger. Seine
Feststellung: „Wir haben einen Quan-
tensprung bei der Geschwindigkeit.“

Der Repräsentant der Firma Hart-
mann würdigte die allseits gelobte bei-
spielhafte Zusammenarbeit aller Pro-
jektbeteiligten. Im Anschluss nahmen
alle Beteiligten symbolisch ein Glasfa-
serkabel in die Hand und zogen damit an
einem Strang.

Kein Spatenstich, sondern ein Gemeinsam-an-einem-Strang-ziehen: In Höpfingen wurde gestern offiziell das Ausbaugebeit 6 im Rahmen
des kreisweiten Breitbandprojekts gestartet. Foto: Wendelin Böhrer

„Nacht
der Lichter“
Am Sonntag, 28. Mai,

in der Wallfahrtsbasilika
Walldürn. Die „Nacht der Lichter“ fin-
det wieder am Sonntag, 28. Mai, um 19.30
Uhr in der Basilika statt. Mit einem Pro-
jektchor und Instrumentalisten werden
einfache vierstimmige Gesänge einstu-
diert. Die sich ständig wiederholenden
Liedzeilen sollen zur inneren Ruhe füh-
ren. Jeder, der Interesse hat, für einen be-
grenzten Zeitraum gemeinsam mit dem
Singkreis Lieder einzuüben, ist zu den
Proben am Dienstag, 9., 16. und 23. Mai,
von 19.30 Uhr bis 20.45 Uhr im Musik-
saal der Konrad-von-Dürn-Realschule
willkommen.

Fi Info: Weiter Auskünfte erteilt der
Chorleiter Robert Schmeiser, Tel.
(06282) 7758.

Jazz in
der Sparkasse

„Moonlight-Serenade“
am 28. April in Walldürn

Walldürn. Liebhaber der Jazzmusik
kommen am Freitag, 28. April, um 19.30
Uhr im Schalterraum der Sparkasse Ne-
ckartal-Odenwald auf ihre Kosten. Ar-
min Wehner (Gesang und Gitarre), Tho-
mas Listl (Klavier), Jörg Heß (Kontra-
bass) und Andreas Seizer (Drums) spie-
len neue Kompositionen sowie Jazz-
Standards. Ebenso darf man sich auf die
Jazz Combo „Space Heist“ sowie auf Bei-
träge der Gesangsklasse der Städtischen
Musikschule freuen.

Die „Moonlight-Serenade“, so der
Name dieses Jazz-Events, wird zum wie-
derholten Male durch die Städtische Mu-
sikschule mit Unterstützung des För-
dervereines ausgerichtet, nachdem das
Auftreten der professionellen Jazzmusi-
ker in den letzten Jahren sehr viel Be-
geisterung ausgelöst hat. Die vier Musi-
ker dürften vielen nicht zuletzt durch ih-
re Unterrichtstätigkeit an der Musik-
schule bekannt sein.

Fi Info: Der Eintritt ist frei. Information
erteilt die Musikschule, Tel. 06282/
40303.
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Öffnungszeiten des Sportbads
Walldürn. Das Auerberg-Sportbad hat
am Karfreitag von 8.30 bis 12.30 Uhr, am
Karsamstag von 13 bis 17 Uhr sowie am
Ostersonntag und Ostermontag von 8.30
bis 12.30 Uhr geöffnet.

Ausflug der Stammtische
Altheim/Götzingen. Der Stammtisch
„Immer Meendisch“ Altheim und die
Stammtischfreunde aus Götzingen un-
ternehmen am 8. Mai eine Exkursion zum
Weinlehrpfad nach Markelsheim mit
Führung Weinprobe und Vesper. Weitere
Interessenten können sich in Altheim un-
ter Tel. 06285/573 und in Götzingen un-
ter Tel. 06281/4140 Auskünfte einholen
bzw. sich anmelden.

Altkleidersammlung in den Stadtteilen
Walldürn. Die nächste Altkleidersamm-
lung von DRK und AWN in den Stadt-
teilen findet am Freitag, 21. April, ab 6
Uhr statt. Informationen gibt es bei der
AWN unter Tel. (06281) 90613.

Fischessen für jedermann
Walldürn. (Sti.) Ein Fischessen für je-
dermann veranstaltet der Angelsport-
verein am Karfreitag von 11.30 bis 14 Uhr
im Clubheim am Anglersee. Informatio-
nen unter Tel. (0162) 4707493.

Karfreitagswanderung ins Bauland
Walldürn. Eine 17 Kilometer lange Ganz-
tageswanderung des OWK ins Bauland
mit Wanderführer Lothar Wohlfarth be-
ginnt am Karfreitag um 9 Uhr an der
Turnhalle Keimstraße. Der Weg führt
über die Flurhecke nach Waldstetten über
die alten Weinbergwege und den Rös-
chenmühlweg nach Bretzingen. Über den
Uhrmacherweg geht es nach Hardheim
zur Einkehr in die Schlossschenke. Heim-
kehr mit den Pkw. Die Fahrer für den
Transfer treffen sich um 8.15 Uhr.

Bayern-Fanclub zum Bundesligaspiel
Walldürn. Die Abfahrt zum Bundesli-
gaspiel Bayern – Mainz ist am Samstag,
22. April, um 9 Uhr am Plan. Anmel-
dungen nimmt Reiner Leiblein, Tel.
(06282) 40181, entgegen.

Kinderkreuzwegandacht
Walldürn. Eine Andacht für Familien mit
Kindern ist am Karfreitag, 10.30 Uhr, in
der Kirche St. Marien. Die Spendenkäss-
chen für Kinder in Burkina Faso können
beidiesemTerminabgegebenwerden.
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